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Das Kompetenzzentrum in Kürze

Der IT-Branche kommt bei der Digitalisierung der 
Wirtschaft, insbesondere des Mittelstands, eine Schlüs-
selrolle zu, da sie branchenübergreifend als Unterstüt-
zer von digitalen Lösungen fungiert. Das Kompetenz-
zentrum IT-Wirtschaft hat die B2B Matching-Plattform 
IT2match entwickelt mit der IT-Unternehmen Koope-
rationspartner finden können. In den so neu entste-
henden IT-Konsortien erweitern IT-Unternehmen ihre 
Softwarelösungen, erschließen neue Märkte und stei-
gern ihre Wettbewerbsfähigkeit im globalen Markt. Ziel 
ist die Bildung flexibler Wertschöpfungspartnerschaf-
ten, um interoperable All-in-one-Lösungen für den 
Mittelstand zu entwickeln („vom Mittelstand für den 
Mittelstand“). Damit dient die Arbeit des Zentrums 
sowohl der Vernetzung des IT-Mittelstands als Anbieter 
von Softwarelösungen als auch der Digitalisierung des 
anwendenden Mittelstands. 

Das Kompetenzzentrum richtet sich mit einem bun-
desweiten Informations- und Veranstaltungsangebot in 
erster Linie an die mittelständisch geprägte IT-Wirt-
schaft, indem es die Vernetzung sowie die Realisierung 
kooperativer Geschäftsmodelle zwischen den mittel-
ständischen IT-Unternehmen fördert. Zugleich werden 
auch nischenübergreifende IT-Systemlösungen ver-
mehrt angeboten.  

Schwerpunkte des Kompetenzzentrums

Damit IT-Lösungen auf dem Markt bestehen können, 
müssen sie vielfach den Spagat zwischen „All-in-one“, 
als Lösung für alle relevanten Geschäftsbereiche, und 
gleichzeitig als optimale software-technische Abbildung 
der spezifischen Erfordernisse eines Geschäftsbereichs 
in einer Nische schaffen.
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An dieser Stelle setzt das Kompetenzzentrum mit seiner 
Unterstützung an. Folgende Fragen stehen dabei im 
Fokus: 

 →  Wie können bereits existente innovative IT-
Nischenlösungen unterschiedlicher Softwareanbie-
ter zu Systemlösungen zusammengeführt werden? 
Welche technischen Standards zu Schnittstellen 
sind dabei zu beachten?

 →  Welche Kooperationsformen kommen zur Imple-
mentierung einer Systemlösung in Betracht? 

 →  Wie kann die Datenhoheit und der Datenschutz in 
solchen Kooperationen gewährleistet werden?

 →  Welche internen Anpassungen sind im eigenen 
Unternehmen bei einem Übergang zu einem kolla-
borativen Geschäftsmodell nötig? 

 →  Wie kann der anwendende Mittelstand die so ent-
stehenden Systemlösungen für die eigene Digitali-
sierung nutzen? Welche verschiedenen Einsatz-
möglichkeiten gibt es?



Demonstratoren des Kompetenzzentrums

Neben dem bundesweiten Informations- und Veran-
staltungsangebot und den vier Stützpunkten in Berlin, 
Aachen, Karlsruhe und Kassel bietet das Kompetenz-
zentrum IT-Wirtschaft:

 → Online-Tools zum Aufbau und zur Umsetzung stra-
tegischer Kooperationen 

 → Zahlreiche Praxisbeispiele zum Thema digitale 
Geschäftsmodelle

 → Demonstrator, der ein kooperatives Geschäftsmo-
dell für das Facility Management als webbasierte 
Prozessvisulisierung erfahrbar macht

Unterstützungsangebote für Unternehmen

Die Unterstützungsangebote des Mittelstand 4.0-Kom-
petenzzentrum IT-Wirtschaft gliedern sich in drei 
Cluster: Befähigung, Vernetzung und Interoperabilität. 
Diese beinhalten im Wesentlichen folgende Angebote:

 →  Befähigung und Sensibilisierung für die Transfor-
mationserfordernisse der Zukunft: Informations-
veranstaltungen, Publikationen, Best Practices, Pod-
casts, Newsletter u. a., direkte strategische 
Unterstützung der KMU durch ein praxisnahes 
Leistungsangebot in den Bereichen Matching, IT-
Sicherheit, IT-Schnittstellen sowie Recht und 
Datenschutz.

 →  Unterstützung der Vernetzung: Aufbau eines vita-
len Ökosystems für IT-Kooperationen, u.a. durch 
die B2B Matchmaking-Plattform IT2match für die 
IT-Branche. Entscheidungshilfen zur Wahl geeigne-
ter Rechtsformen, der Compliance oder der Pro-
jektsteuerung bei der Zusammenarbeit von Konsor-
tien.

 →  Angebote zum Thema Interoperabilität: Identifika-
tion und Festlegung von offenen Standards zur sys-
temischen Vernetzung. Lösungsdarstellung in Form 
eines Schnittstellenkataloges von Best-Practices 
sowie durch eine Integrationsplattform.
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Projektpartner

Das Konsortium des Mittelstand 4.0-Kompetenzzent-
rums IT-Wirtschaft besteht aus: 

 → dem Bundesverband IT-Mittelstand e.V. (BITMi) als 
Konsortialführer

 → der Technischen Hochschule Wildau (TH Wildau) 

 → sowie der Technischen Hochschule Brandenburg 
(TH Brandenburg) 

Förderinitiative Mittelstand 4.0

Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum IT-Wirtschaft 
gehört zu Mittelstand-Digital. Mit Mittelstand-Digital 
unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie die Digitalisierung in kleinen und mittleren 
Unternehmen und dem Handwerk. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.mittelstand-digital.de.
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